
Mi t  Schrei ben der  Bezirksregi erung vo m 13. 11. 2017 wur de darauf  hinge wi esen,  dass  bei 

Ko mmunen i m St ärkungspakt  aufgrund der  gesetzlichen Vor gaben erwart et  wi rd,  neben den 

Landeszuwendungen sowi e des  Kr eiszuschusses  f ür  di e OGS- Betreuung den pflichti gen 

Ei genant eil  durch Elternbeiträge vollständi g zu decken.  Zusät zlich wi rd seitens  der 

Ko mmunal aufsicht  er wartet,  anfallende Betriebskost en ( Strom,  Wasser  sowi e Gas)  ebenfalls  zu 

erheben.  

I m Rah men der  Pr üfung zur  Er hebung von Betriebskost en i st  zude m f est zust ellen ge wesen,  dass 

di e Er hebung von Bei trägen nach de m Ko mmunal abgabengeset z ( KAG)  ni cht  mehr  der 

geltenden Rechtslage entspricht.  Di e da mit  ei nhergehende Rückl agenbe wirtschaft ung muss  daher 

ab de m ko mmenden Schuljahr  aufgegeben werden.  Ungeacht et  dessen wer den di e Beträge 

weit erhi n als öffentlich-rechtliche Forderungen erhoben.  

Mi t hi n i st  darauf  zu verwei sen,  dass  di e i n der  Ver gangenheit  zu entricht enden Elt ernbeiträge 

aufgrund der  vor handenen Rückl age aus  den Vorjahren auf  di ese m ni edri gen Ni veau gehalt en 

wer den konnt en.  Di ese Rückl age i st  nun mehr  nahezu erschöpft  weil  di e l et zt en Schuljahre mit 

Defi ziten i n beträchtlicher Höhe i n der Beitragsabrechnung abgeschl ossen wur den.  

Abschließend wi rd der  Höchst beitrag der  derzeit  geltenden Erl asslage des  Mi nisteri ums  f ür 

Schul e und Weit erbil dung des  Landes  Nor drhei n-Westfalen angepasst.  Auch di ese Änderung i st 

z wi ngend für ei ne Ko mmune i m St ärkungspakt. 

 

Mi t  Schrei ben des  Kr eisjugenda mt es  vo m 17. 01. 2018 erfol gt e di e Ankündi gung,  dass  di e  

Über nahme  von Elt ernbeiträgen f ür  den Besuch der  Offenen Ganzt agsgrundschul en durch den 

Tr äger  der  öffentlichen Jugendhilfe zu m Schuljahr  2018/ 2019 beendet  wird.  Zuvor  wur den 

Elt ernbeiträge f ür  den OGS Besuch i n den Fällen,  i n denen di e fi nanzi elle Bel ast ung den Elt ern 

ni cht zuge mut et werden konnt e durch das Kreisj ugenda mt übernommen.  

 

Auf grund der  oben genannt en Veränderungen,  als  auch der  zu er wartenden Preisanpassung durch 

den Kooperati onspart ner, i st  der  Elternbeitrag bz w.  di e Beitragst abelle neu zu berechnen.  Um das 

Zi el  ei nes  ausgeglichenen Teil produkts  zu erreichen,  ist  ver walt ungsseitig beabsi chti gt,  di e 

Beitragsstrukt ur grundl egend neu zu strukt urieren. 

 

Di e Beitragsst ufen wer den von bi slang 8 St ufen auf  nur  noch 7 St ufen reduzi ert,  was  si ch auf  di e 

geri nge Anzahl  der  Erzi ehungsberechti gten i n den oberen Ei nko mmensst ufen zur ückführen l ässt. 

In den vorheri gen Ei nkommensst ufen 6, 7 und 8 befanden sich insgesa mt nur 10 Elternt eile.  

 

Es  i st  außerde m nach derzeiti ger  Aus wert ung davon auszugehen,  dass  weni ger  als  6 % all er 

Zahl ungspflichti gen den Höchst beitrag zu entrichten haben.  In der  Beitragsst ufe 1 befi nden si ch 

nach akt ueller Erhebung rund 48 % der Erzi ehungsberechti gten.  

 

Di e auf grund der  Gebührenkal kul ati on zu entricht enden Beiträge l assen si ch daher  wi e f ol gt 

abbil den:  

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahresbrutt oei nko mmen Ei nko mmensst ufe  Mt l. Beitrag 

bi s 20. 000, 00 € 1 40, 00 € 

bi s 35. 000, 00 € 2 70, 00 € 

bi s 45. 000, 00 € 3 100, 00 € 

bi s 55. 000, 00 € 4 120, 00 € 

bi s 70. 000, 00 € 5 145, 00 € 

bi s 80. 000, 00 € 6 170, 00 € 

über 80. 000, 00 € 7 185, 00 € 

 

 

Jahresbrutt oei nkommen Ei nkommensst uf e Mt l. Beitrag 

bis 25. 000, 00 € 1 35, 00 € 

bi s 40. 000, 00 € 2 55, 00 € 

bi s 55. 000, 00 € 3 75, 00 € 

bi s 70. 000, 00 € 4 95, 00 € 

bi s 85. 000, 00 € 5 115, 00 € 

bi s 100. 000, 00 € 6 135, 00 € 

bi s 115. 000, 00 € 7 155, 00 € 

über 115. 000, 00 € 8 170, 00 € 

 

Al s  pflichti ge Mi t gliedsko mmune i m St ärkungspakt  des  Landes  NRW i st  es  ni cht  möglich,  über 

ei nen sogenannt en „ Nul lbeitrag“ di e betreffende Kli ent el  von der  Zahlung der  Beiträge zu 

ent bi nden, ohne ni cht i nfol gedessen di e übri ge Elternschaft unverhält nis mäßi g zu bel asten.  

 

Fer ner  i st  darauf  hi nzuweisen,  dass  di e Kal kul ation auf  Basis  der  mo mentanen Aus wert ung des 

Auf ko mmens  an Beitragszahl ern erfol gt i st.  Sowohl  durch di e j ährliche 

Ei nko mmensüberprüfung, die i n den kommenden Monat en stattfi ndet, als auch durch di e  

An-, und Ab mel dungen bis zum neuen Schuljahr können sich Verschi ebungen ergeben.  

 

Di e Ver brauchskost en ( Strom,  Wasser  und Gas)  sind auf grund ei ner  Kost enerhebung auf  4, 50 € 

je Nut zer  und Monat  für  di e Betreuung bi s 16: 00 Uhr  beziffert.  Für  di e Betreuung bi s 

13: 00/ 13: 15 Uhr  ergeben si ch ant eili ge Kost en von 1, 50 € j e Nut zer  und Monat.  In der  obi gen 

Beitragstabelle si nd di ese Kosten bereits i mpl e mentiert. 

 

Aus  kal kul at orischen Kenngr ößen wi e z. B.  der  Zugr undel egung des  Belegungsgrades  und der 

Vert eil ung der  Beitragszahl en i n den ei nzel nen Ei nko mmensst ufen i st  für  di e neue 

Beitragstabelle von fol gender Ei nnahme- und Ausgabesit uati on auszugehen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ei nnah men   

Zuwendung des Landes NRW 253. 753, 00 € 

Zuwendung der Kr ei sver waltung 123. 480, 00 € 

Er wart et e El t ernbei träge 229. 428, 00 € 

Su mme der Ei nnah men 606. 661, 00 € 

    

Ausgaben   

Auf wendung f ür Tr ägerschaft gem. 
Kooper ati onsvertrag 586. 606, 00 € 

Wei t erl eit ung GU- Mi tt el  6. 240, 00 € 

Bet ri ebskost en 12. 543, 00 € 

Su mme der Ausgaben 605. 389, 00 € 

    

Er gebni s 1. 272, 00 € 

 

 

Auf grund der  kurzfristi gen zeitlichen Gegebenheiten wi rd den Erzi ehungsberechti gten mit  denen 

ei ne Kündi gungsfrist  bi s  zum 28. 02.  des l aufenden Jahres  verei nbart  wur de,  ei n 

Sonderkündi gungsrecht  der  OGS Verträge zu m 31. 03. 2018 ei ngeräumt.  Di e Elt ern wer den i n 

ei ne m Infor mati onsschreiben durch di e Ver walt ung hi erauf hi nge wi esen.   

 


